
 

Beschluss des außerordentlichen 
Bundesjugendleitertags 2020  
 

 

 

 
Grad der Öffnung 

Beschlossen vom außerordentlichen Bundesjugendleitertag der Jugend des Deutschen Alpenvereins 

am 28.11.2020 in München 

Der Bundesjugendleitertag spricht sich dafür aus, die Delegationsmöglichkeit im zukünftigen 

Delegiertensystem der JDAV auf alle JDAV-Mitglieder zu öffnen. 

 

Der Bundesjugendausschuss wird beauftragt ein Mindestalter für den Bundesjugendleitertag 

im Zusammenhang mit dem neuen Delegiertensystem vorzuschlagen. Die Jugendleiter*innen 

machen sich eigenständig Gedanken bis zum Bundesjugendleitertag 2021. 

 

Der Jugendausschuss berücksichtigt die organisatorischen Anforderungen, die aufgrund des 

Alters nötig werden und gegebenenfalls weitere Belastungen für die Organisationsteams 

darstellen. Hier sind vor allem die Aufsichtspflichten, die (alleinige) An- und Abreise, das 

möglicherweise notwendige Mitkommen der Eltern, sowie die neuen Anforderungen für die 

Party miteinzubeziehen. Auch wird in die Entscheidung miteinbezogen, dass gegebenenfalls 

weitere Erklärungen und Parallelprogramme zur Beschäftigung nötig werden. Desweiteren 

berücksichtigt der Jugendausschuss die Partizipationsfähigkeiten und -möglichkeiten, die 

Konzentrationsfähigkeit und den Willen der Kinder und Jugendlichen sich einzubringen. 

Weitere wichtige bisher nicht genannte Aspekte werden in die Entscheidung miteinbezogen. 

 

 

 

 

 

 

 

Die Jugend des Deutschen Alpenvereins (JDAV) ist ein anerkannter Jugendverband und Träger der 
freien Jugendhilfe. Ihr gehören über 350.000 Mitglieder in den 358 Sektionen des Deutschen 
Alpenvereins an. Der alle zwei Jahre stattfindende Bundesjugendleitertag ist das höchste 
beschlussfassende Gremium der JDAV. 
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